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Der Verteidigungssektor wird zunehmend attraktiv für Unternehmen aus 
zivilen Industrien. Durch einen Einstieg eröffnen sich neue Chancen für 
Diversifikation im Unternehmensportfolio und nachhaltiges Wachstum.

Während die europäische Industrie insgesamt mit stagnierendem Wachstum zu kämpfen hat, erlebt der 
Verteidigungssektor einen Boom. Zwischen 2021 und 2024 erhöhten sich die jährlichen Verteidigungsausgaben der 
EU-Mitgliedstaaten um mehr als 30 % auf 326 Mrd. EUR. Bis 2027 könnten sie um weitere 100 Mrd. EUR anwachsen.
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Zwischen 2021 und 2023 stieg auch der Umsatz der europäischen Rüstungsindustrie um knapp 30 % auf 158,8 
Mrd. EUR. 

Eine Verdopplung wäre möglich gewesen, hätte es ausreichende Produktionskapazitäten gegeben. Angesichts 
der anhaltend hohen Nachfrage dürfte die Branche weiter wachsen. 

Der Einstieg in den hochregulierten Verteidigungssektor bietet große Wachstumschancen, stellt 
Unternehmen jedoch auch vor eine Reihe komplexer Herausforderungen.
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Herausforderungen
Marktzugang und 
Wettbewerbsumfeld
Der Zugang zum Rüstungsmarkt wird maßgeblich 
durch politische Rahmenbedingungen und Ausschrei-
bungsverfahren bestimmt und erfordert ein tiefes 
Verständnis der (sicherheits-)politischen Rahmen- 
bedingungen sowie der Bedarfsträgerstrukturen. 
Frühzeitige Sichtbarkeit, ausgewiesene Fachkompe-
tenz und der kontinuierliche Austausch mit Schlüssel-
akteuren der Industrie sowie institutionellen 
Entscheidungsträgern sind wesentliche Erfolgsfaktoren.

Technologische Anforderungen & 
finanzielle Investitionen
Die Anforderungen an Prozesse, Materialien, Fertigungs- 
techniken und Qualitätsstandards unterscheiden sich 
erheblich von denen vieler ziviler Industriezweige. Der 
Aufbau der benötigten Infrastruktur und Kompetenzen 
erfordert beträchtliche finanzielle Mittel.

Corporate Governance, Image & Ethik
Unternehmen müssen sorgfältig abwägen, wie 
sie mit den potenziellen Auswirkungen ihrer 
Geschäftstätigkeit im Verteidigungssektor auf ihre 
Marke und Reputation umgehen. 

Rechtliche Herausforderungen
Öffentliches Preisrecht: Die Bundeswehr unterliegt 
als Auftraggeber dem öffentlichen Preisrecht, was 
für Unternehmen bedeutet, dass sie bestimmte 
Nachweispflichten in Bezug auf die Preisgestaltung 
erfüllen müssen. 

Vergaberecht: Im Vergaberecht gibt es 
spezielle Vorschriften für Verteidigungs- und 
Sicherheitsaufträge. Zudem wird mit der 
„Zeitenwende“ verstärkt auf eine beschleunigte 
Vergabe und damit auf Direktvergaben ohne ein 
förmliches Verfahren bei der Bundeswehr gesetzt. 

Exportkontrolle und Sanktionen: Es gelten strenge 
gesetzliche Vorgaben, um sicherzustellen, dass 
militärische Güter nicht in Konfliktregionen oder an 
nicht-autorisierte Akteure gelangen. Unternehmen 
müssen auch internationale Sanktionen beachten, 

die den Handel mit bestimmten Staaten oder 
Organisationen einschränken und bei Verstößen 
erhebliche rechtliche Konsequenzen nach sich ziehen 
können.

Kriegswaffenkontrollrecht: Wenn ein Produkt als 
Kriegswaffe eingestuft wird, sind Genehmigungen 
erforderlich, da deren Herstellung ohne diese 
strafbar wäre. Laut Koalitionsvertrag wollen 
Union und SPD in besonders kritischen Bereichen 
jedoch wieder verstärkt auf Vorhalteverträge und 
Abnahmegarantien setzen.

Rechtliche Anforderungen in 
Lieferantenbeziehungen: Es müssen bestehende 
Verträge geprüft und angepasst sowie neue 
rechtliche Vorgaben zu Produktsicherheit und 
Sorgfaltspflichten (LkSG) beachtet werden. 
Compliance-Maßnahmen wie Lieferantenaudits und 
Geheimhaltungsvereinbarungen sind entscheidend, 
um rechtliche Risiken zu minimieren.

Geheimschutz und Sicherheitsvorkehrungen: 
Unternehmen müssen mit regelmäßigen Sicherheits-
überprüfungen ihrer Mitarbeitenden rechnen. 
Der Umgang mit Staatsgeheimnissen bzw. 
Verschlusssachen unterliegt strengen Vorschriften. 

Kartellrechtliche Aspekte bei Kooperationen: 
Kooperationen und Joint Ventures sind im 
Verteidigungssektor weit verbreitet, doch es gilt 
Wettbewerbsbeschränkungen zu verhindern oder  
zu rechtfertigen. 

Nachhaltigkeit und Finanzierungsmöglichkeiten: 
Seit vergangenem Jahr ist es auch sog. „ESG-Fonds“ 
möglich, bis zu 20 % ihres Kapitals in nicht-nachhaltig 
beurteilte Bereiche zu investieren. Die Ausnahme 
betrifft nur völkerrechtlich geächtete Waffen, die als 
„umstrittene Waffen“ gelten.
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Unterstützung beim Einstieg in den 
Verteidigungssektor 
Aufgrund unserer langjährigen Beratung im Aerospace-  
und Defence-Sektor sind wir mit den projektbezogenen 
Anforderungen und Branchenspezifika bestens vertraut  
und kennen sowohl die Sicht der öffentlichen Auftrag-
geber als auch insbesondere die Herausforderungen 
für die Industrie. Darüber hinaus verfügen wir über eine 
umfassende politische Expertise sowie ein breites 
Netzwerk unter Entscheidungsträgern. Wir sind in der 
Lage, Potenziale strategisch zu platzieren und alle 
relevanten rechtlichen Risiken im Zusammenhang mit  
einem Einstieg in den Verteidigungssektor zu adressieren:

	n Ausschreibungsverfahren und Beschaffungsprojekte: 
Durchführung und Teilnahme an öffentlichen 
Ausschreibungen, große Beschaffungsprojekte im 
Verteidigungssektor

	n Entwicklungs- und Lieferverträge: Ausarbeitung und 
Verhandlung von Verträgen für die Entwicklung und 
Lieferung von Verteidigungstechnologien, -systemen 
und -dienstleistungen

	n Exportkontrolle und Sanktionen: Einhaltung von  
Exportkontrollvorschriften, Sanktionen und inter-
nationalen Handelsregelungen

	n Öffentliches Preisrecht: Überprüfung der Kosten-
rechnung bei öffentlichen Aufträgen

	n Audits und Qualitätsanforderungen: Überprüfung im 
Zusammenhang mit staatlichen Audits und NATO-
Qualitätsanforderungen

	n Geheimhaltung und Sicherheitsüberprüfung: 
Einhaltung von Geheimhaltungsanforderungen, 
Sicherheitsüberprüfungen von Projektmitarbeitenden 
gemäß der Länderliste nach dem Sicherheitsüber-
prüfungsgesetz

	n Arbeitsrecht, HR-Compliance und Restrukturierungen: 
Beratung zu Fragen des Individual- und Kollektiv-
arbeitsrechts, mit Fokus auf HR-Compliance 
(einschließlich rechtssicherem Fremdpersonaleinsatz), 
Restrukturierungen sowie Markteintritten in 
Deutschland

	n IP und Lizenzierung: Regelungen zu geistigem 
Eigentum und Lizenzierung unter Regierungs- und/
oder NATO-Verträgen, insbesondere in Bezug 
auf Vector AI und die Innovationsplattform für 
Drohnentechnologie und Robotik sowie ISR-Systeme

	n Cybersecurity: Staatliche, behördliche und militärische 
IT-Sicherheit für Software Defined Defence – auch in 
Bezug auf die Weitergabe an die Lieferkette

	n Obsoleszenz-Management: Strategien zur Identifi-
zierung und Handhabung von Komponentenalterung 
und -verfügbarkeit

	n Kompensationsregelung (Offset): Anforderungen 
an lokale Produktion oder Investition, Auswahl von 
Partnern und Zulieferern, sowie der Sicherstellung 
der Compliance mit nationalen und internationalen 
Vorschriften

	n Kooperationen und Konsortien: Entwicklung und 
Verhandlung von Kooperationsvereinbarungen

	n M&A einschl. Carve-outs, Joint Ventures und 
Fusionen: Strukturierung und Durchführung 
komplexer Transaktionen und Kooperationen

	n Private Equity, Family Offices und Venture Capital: 
Strukturierung und Durchführung von Beteiligungen

	n Investitionsprüfverfahren: Begleitung sektor-
spezifischer Investitionsprüfverfahren im Bereich 
militärische und innere Sicherheit (§§ 60 ff. AWV)

	n Kartellrecht und Fusionskontrolle: Prüfung und  
Gestaltung von Kooperationsvorhaben, Joint  
Ventures und Vertriebsmodellen; F&E-bezogenes  
Kartellrecht; Vertretung in Kartell- und Missbrauchs-
verfahren sowie transaktionskartellrechtliche 
Beratung

	n Finanzierung: Strukturierung und Gestaltung von 
Finanzierungsmodellen

	n Public Affairs: Souveräne und strategische Platzie-
rung von Anliegen auf (bundes-)politischer Ebene 
und Unterstützung bei der erfolgreichen Vertretung 
Ihrer Interessen.
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Unser Team verfügt dank langjähriger Beratung führender Unternehmen des Verteidigungssektors und der öffent-
lichen Hand über das nötige Fachwissen, um Vorschriften und Marktdynamik gleichermaßen zu meistern. In den 
vergangenen Jahren haben wir so u. a. eine Vielzahl von Großprojekten, z.B. den Bau von Waffensystemen in allen 
militärischen Dimensionen wie Fregatten, Korvetten und U-Booten, Kampfpanzern, Haubitzen, Schützenpanzern, 
Kampf- und Militärtransportflugzeugen, Kampf- und Transporthubschraubern, Flugabwehrsystemen, Software 
Defined Radio oder Satelliten, begleitet. Darüber hinaus begleiten wir regelmäßig Investitionen und Transaktionen 
– sowohl beim Einstieg in den Rüstungssektor als auch bei der Stärkung bestehender Defence-Portfolios, national 
wie international.

Ihre Ansprechpartner:innen
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